Übersicht über statische Analysen starker Verformungen

Beschreibung

Mit einer statischen Analyse starker Verformungen können Sie geometrisch nichtlineare Ergebnisse berechnen. Sie sollten zuerst eine lineare statische Analyse durchführen, um zu bestimmen, ob geometrisch nichtlineare Ergebnisse erforderlich sind.

Sie sollten ggf. auch eine lineare Beulanalyse durchführen. Wenn der Lastfaktor größer ist als der kritische Beullastfaktor für Ihr Modell, kann es sehr lange dauern, bis die statische Analyse starker Verformungen konvergiert, oder sie konvergiert eventuell nicht zu einer Lösung. Wenn Sie eine Beulanalyse durchführen, die darauf hindeutet, dass Ihr Modell beult, können Sie die Ausführungszeit einer statischen Analyse starker Verformungen mithilfe einer Last verkürzen, die kleiner ist als die lineare Beullast.

Beachten Sie, dass die Ergebnisse von linearen statischen Analysen und Beulanalysen nicht immer genau erkennen lassen, was bei einer Analyse starker Verformungen tatsächlich passiert.

Hinweis: Mechanica unterstützt in Analysen starker Verformungen nur bestimmte Lasttypen. Einige Lasten sind unter Umständen verformungsabhängig, z.B. Drücke.

Mechanica interpretiert Materialeigenschaften für statische Analysen starker Verformungen anhand einer natürlichen Generalisierung der linearen Elastizität.  und  werden dabei unter Anwendung der für lineare Elastizität verwendeten Formeln in die Lamé-Konstanten und  umgewandelt. Spannungen werden mit Hilfe des Neo-Hooke'schen Materialgesetzes berechnet, welches von  und  linear abhängig ist. Weitere Informationen zu Neo-Hooke'schem Material finden Sie in: Bonet, Javier und Wood, Richard D. Nonlinear Continuum for Finite Element Analysis (Cambridge University Press: 1997).

Wenn Sie eine statische Analyse starker Verformungen durchführen, können Sie die Konvergenzmethode Adaptive Einschritt-Konvergenz verwenden oder einen Schnelldurchlauf durchführen. Nachdem Sie eine Analyse durchgeführt haben, bei der für mehrere Lastintervalle alle Ergebnisse gewählt wurden, können Sie sich durch Animation des Farbflächenplots die Ergebnisse für die verschiedenen Lastintervalle anzeigen lassen.

Mechanica meldet bei statischen Analysen starker Verformungen Almansi-Dehnungen. Messgrößen für Resultierende sind für diesen Analysetyp gegenwärtig nicht verfügbar.

Anforderungen

Ein Randbedingungssatz

0 oder 1 Lastsatz

ein 3D-Modell oder ein 2D-Modell mitplanarem Spannungszustand oder ein 2D-Modell mitplanarem Dehnungszustand

nur Volumen- und Massenelemente

keine Verbindungen

ausschließlich isotrope, lineare elastische Materialeigenschaften

keine temperaturabhängigen Materialeigenschaften

